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Bekanntmachungen,
Anzeigen und NuHrichten

von Jever,
(Viertes Lsuartal.) Departement der Ost - Em«.

D1MDI Is 2Z Octobre i8iz . >̂ 8» Montag den »Z Oktober ißrz.

krekecture än Departement 6e I'Lms -Oriental.
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V I 8.
1>e Ureket  6u Departement cle l'Dms-Orievtlll,

en rappeUant ä ses aäministräs le Deeret Imperial 6n
12 kevrier »8i2 , gui oräonne 1'nniCormite <les poists
^t mesures <jans tont 1'Lmpire , previenties neFvci-
snts et ie commerce ĉue Ie nvnvesn sz-stöm « metri-
^ue sera bientet ev vi^ ueur 6ans tont le öeparte-
rnent . H invite en cousäyueuce les kabricsnts ou
lnarcbanäs , gui veuient entreprenäre ia coukectivu
Ues nonveaux poiffs et mesures , a se presenter cous
les zours ( le äimancbe excepte ) stepuis äix beures ein
matlu zusgu ' ä quarre au bureau Principal äe veriü-
ration Ues poicks et mesures , ätsbii a Surick , rue
I ^orä - stratse I^o 260 , ou ils pourront preuäre cou-
«laissance lies mväeles euvoz -es xar
I -- ä s r nrni veanx poilis öc me¬
sures autorisesj par la loi et gui seront a 1'aveuir les
Svuls en usage «laus le Oommerce.

Na chr r ch t . /
Der Prüfe kt  des Lexarccirents der Osi-Ews krin.7

nerr seine Unlergebencii an das Kaiserliche Dekret vom 12'.
Februar 1812, welches eine allgemeine Gleichheit derV
Maße und Gewichte in dem ganzen Reiche gebietet, und
benachrichtiget die Kaufieute und das handeltreibende Pub¬
licum, daß bas neue metrische System bald im dem gan¬
zen Departement in Kraft gesetzt seyn wird. Er ersiichr des¬
halb die Fabrikanten oder Kansieute, welche die Verferti¬
gung der neuen Maße und Gewichte unternehmen tvol
len , sich täglich (mit Ausnahme des Sonntages) von io

i Uhr des Morgens , bis Nachmittags 4 Uhr, auf dem
I Haupt Büreau der Verifikation der Maße und Gewichte,
I welches sich jir Aurich in der Rvrderfiraße No . 260 brr
» fknvec, einzufinden, woselbst ihnen die durch Sr Excellenz
1 den Minister des Zunern emgeschickten Models der neuen
» Maße und Gewichte, welche durch das Gesetz auroufi'-k

sind, und in Zukunft bloßl eim Handel gebraucht wer den
dürfen, werden vvrgelegt werden.

Avertissement. Oeffentliche Verkäufe.

X '

Dmch ein Urtheil des Jeverschen Gorrecti'ons - Tribu-
»falS vom 19 März 1813, gegen. welcves der Appel-
lat, onsr und der Cassations- Weg vergeblich eingeschlagenworden, sind die Hauslente Johann Andressen, Ja-

Tden und Fulf Janssen Becker, wohnhaft im Camon
Csen«, wegen Verhrlung emes Deserteurs jeder zu einer
Wefängntßstrafe von einem Jahre und zu einer Geldbuße
Von 500 Franks verurtheilet, so wie auch der Abdruck und
d,e Anheftung des Unheils in 500 Exemplaren verordnet«vvrden.

Der Kaiserliche Procureur
Günther.

1 Der Herr Kaufmann Hillert Meinen Lohr zu Do»
Heukirchen, will am Dienstage de» zweyten(2) Nov-mb
bey Eibe Behrens Hause ebendaselbst, pl. m. 12 ft:rrKühe , durch eir̂ ir der Herrn Districks.-Notaire des Be¬
zirks Jever , öffentlich meistbietend auf 12 Wochen Zah.
lungszeit verganten lassen, wozu die Liebhaber eingeladenwerden.

2 Es sollen zwei) bereits mederliegende Eichenbäume,
ohngesälir auf 7 Klafter Holz angeschlagen, am Mittwoch,
den 27 Oktober Nachmittags 2 Uhr zu Upjever verkauftwerden, wo die Liebhaber sich einfinden können.

Jever d, - 1 Oktober , 813.
Moehring.



z West . Herrn Herd Warnks von Thünen , Haus-
«rann zu Srruckhauftn , Erben , als dessen Wittwe , Herr
Hano Gerhard von Tungeln , Namens seiner Ehefrau und
der Herr Johann Wilhelm Onken , als gesetzlicher Bor
mund seiner Tochter , wollenden Mobiliar - Nachlaß ihres
gedachten Erblassers , bestehend in Gold , Silber , Kup¬
fer, , Messing , Tische , Stühle , Schränke , Betten und
Beltgewand , ferner Pferde , Kühe , junges Vieh , Schaa-
fe , Schweine , Wagen , Pflüge , Eggen , sonstiges Ak-
kergeräthe , gedroschene Früchte , Manns und Frauenklei-
dungsstükken und sonst vorgezrigt werdende Sachen , am
Montage den ersten <i ) November d . Jahres in des Erb¬
lassers Behausung Pi Strückhausen , Kirchspiel Wadde
worden , ans r2 wöchentliche Zahlungsfrist , durch Einen
der Herrn Distrikt » Notaire des Bezirks Jever verganten
lassen . Die Liebhaber werden dazu ringelade ».

q Jawb Levi Fei'lmann läßt Montag den (25 ) fünf
und zwanzigsten Oktober d, I . bey seinem Hause zu
Kniphqusersiel 15 bis 20 Stück fette schwere und einige
srnhmilchende Kühe . auch einige neue Wanduhren und
neue Berten öffentlich meistbietend verkauft « .

Erdmann.

5 Der Hausmann Herr Rolf Harms Thieden zu
Funnens ist entschlossen,

1 ) sein Landguts ) zu Funnens , Commune Hohenkir»
cheu bestehend aus einem fast neuen ansehnlichen Wobn-
hanse , Scheune und,Backhause und siebenzig Matten
besten Kleilandes . nebst Lepfel und Kohlgarten auch
Kirchen und Lägerstellen und sonstigen ZuKehLrungen,
entweder alles zusammen « der getrennt von zweyen
feparirten Stücken zu a ^ und 4 ^ Matten , und.

2 ) eine von Matthias Friedrich Tönnieffen jarlich um
Martini einkommende Erbheuer groß 29 Rthl «4 sch..
Gold , zu verkaufen,

Kauflustige können sich zwischen itzt und den vierten Novem¬
ber dieses Jahres bey dem Eigener melden und wegen eines
Verkaufs unierder Hand zu eontrqhiren suchen. Wenn aber
dieserPrivatverkaufnichr zu Slandrkommen sollte ; so sollen
die jydigen Gegenstände am kommenden vierten (4 . » No¬
vember dieses Jahres , des Nachmittags zwey (2.) Uhr
bey dem Herrn Linz auf dem Gemenchehause zu Jever , durch
de » Unterzeichnetem Notar , bey welchem dann auch vorher
die Bedingungen eingesehen werden können , öffentlich zum
Verkauf ausgebothen werden , .

Jever . den Oktober rgiz.
Drioerich Bernhard Thahen,

Notar-

6 Oeffrntlicher Verkauf , definitiver Zuschlag.
Uns Antrag der minderjährigen Kinder und benificial Er¬

ben des verstorbenen Jhnick Hoyen Eornelsen , als Alverich
H - yeaEarnelsen , Anne CalbarineCornelseirundRohlfCvr-
nelsen Vormund Abraham Gerriets , Landgeoräuchrrs zuWe-
strrhauftn in der Mftrie Sengwarden und des Gegenvor-
MttNdes Tönnies Perers Landgebränchrrs zu Remmerhausen
ea Ser Mairie Leng maröeir nudln Gemäßheit eines Urtheils

des Tribunals erster Instanz des Arrondissements Jever vom
zweiten September eintausend achthundert uud dreyzehn,
einregistrirt an demselben Tage , ist der Verkauf des den an¬
geführten benestciaj Erben zugrhörenden Landguths , belegen
zu Wehlens in der Mairie Sengwarden , Canton Hocksiel,
bestehend in einem W.ohnhauft , Scheune und fünf und fie-
benzig Matten Landes mit der Dazugehörigen Erbheuer er¬
kannt und ist der Unterzeichnete Notar mir dem Verkaufe
beauftragt worden . -

Auf demGrunde der Ley Dem Notar niedergelegten Bedin¬
gungen nnd Ser von Len ernannten und vereidigten Taxato¬
ren als Cornelius Jhncken , Gerriet Janssen Gerriets und
Peter Gerriets verfügten und bey dem Notar deponirten
Taxe , wornach dieses Landguth mit den Zubehörungen zu
sinnrauseiid dreyhundert sechs und siebenzig Reichsthaler !
neun S .chaaf in Golde oder ein und zwanzig lausend fünf , -
hundert und fünf Franken vier und dreyzig Centimen die
Pistole zu fünf Reichsthaler « der zwanzig Franken gerech - !
net , taxier , und angeschlagen worden , und in Gemäßheit !
des am zwanzigsten Oktober d . I . erfolgten präparatori - !
scheu Zuschlags , soll der definitive Zuschlag , am sechsten !
<6 ) November Nachmittags um ( 2) zwey Uhr , in de-
Wirths Herrn Linz Behausung Jever exfolgeu.

Jever d . r .r Oktober a8 >z . >
Georg Heinrich Bernhard Jürgens,

Distritts Notar

Oeffentliche Verheurungen.

i Der Herr Maire Adjunkt und Kaufmann Skege-
inann , will sein Landguts - zu Harmburg oder Harringsbmg,
-in der Commune Tettens belegen , groß 67 Matten , nebst
Behausung , Kirchen und Lägerstellen auf sechs , May 1814.
anfangende Jahre öffentlich durch den Unterzeichneten No¬
tar verpachten lassen . Die Liebhaber wollen sich am drey«
stigsten (32) dieses , des Nachmittags drey (z ) Uhr bey
dem Herrn Linz auf dem Gemeinde Hause einfinden , und
nach den vorzulegendcn Bedingungen, , die auch drey Tage
vorher bey dem Unterzeichneten Notar zur Einsicht zu haben
sind , Heurung treffen.

Jever den iK October . i8 ' 3-
Notarius Thaden.

2 Der Herr Mnmcipalrath und Kaufmann Luders,
will neun Matten in der Kieyburg bey Jever , in drey Stü¬
cken belegen , auf einige Jahre , Mao 1814 anfangend , im
Ganzen oder bey Stücken , durch den Unterzeichneten,Notar
öffentlich verheuern lassen . Die Liebhaber beüeüen sich des¬
halb am sechsten (6 .) November des Abends fünf ( z .-. UHr
beydrm Herrn Linz auf dem Grmeindchause einzufinden und
Heucung zu treffen.

Jever den 15 O .tober . 1813.
Nvtarius Thadey.



Miificiaions.

L Ich habe hiedurch anzeigen wollen^ daß der
I e vrr sche K al e n d e r

au .fdaS Jahr 181 .4
Von der Censür zurück , und bei n«r zu »Haben ist.

Er iß nach dem Wrmsch dis Publicums verfer-
liget und enthält die gewöhnlichen Festtage, Fluch und Ebbe,
Mondeswandel, Sonn -und Mondsiiisterniffen, und hiesige
und auswärtige Jahrmärkte . Der Druck ist ganz schwarz
ans weißem holl, median Papier, und kostet einzeln6 Gr-
Wer aber dutzendweise nimmt , hat auf jedes Dutzend
2 Stück Rabat für baare Bezahlung.

Jever im Octob. i8iz-
L. Borgeesi.

2 Unterzeichnete will ihr im Kirchspiel Wiarden be¬
lesenes Landguch, groß etwa Grasen auf drey oder
sechs Jahre unter der Hand verpachten. Liebhaber kön-
uen sich also bey ihr melden.

Wittwe Diesendorf.

b Der Unterzeichnete' Notar , hiezu gehorch legitinstrt,
fordert hierdurch alle diejenigen aus, welche an die Masse
des allhier verstorbenen Herrn Ostarle Ol-mäe vesmaxi-
eres , Öieutensnt äes Oensä 'armes , rechtmäßig etwas
zu federn haben, oder daran schuldig sind, sich innerhalb
vier Wochen mit ihren Forderungen bey ihm zu melden und
Zahlung an ihn zu verfügen, um darnach ein Arrange¬
ment zu treffen und solches den Crediroren vorlegeuzu kön¬
nen. Jeverden 22 Octob. iZiz.

Friderich Bernhard Thaden,
Notar.

I,e notaire sorissiAne pour ce äümeuk legitime,
rnvite psr la prsssnte tous eeux auxquels il es !: äü äe
la mssse äs Noirsisnr Ostarles Olanäe OesmsLi-
eres I-ieuksnank äes tIenä 'armes qul esk äöesäe icl
ä Jever , auäoivenk ä la meme inasse , äs s'aääresser
ülui en guatre semaines Lr cie le ps^er, afin î u'il puis-
se ksire « n arranZemeiit L le presenter sux creLU^
Heres . Jever le 22 Oetbr . i 8 iZ.

kriärick Lernkarä Tstaäen,
l>lotajre^

-7 Die von Heinrich Schlemilch bewohnte Wohnung.har
be ich aus May 1814 zu vermiethen»

F. A. Siegmann.

z Einem verehrten«, besonders handelnden Public»
«mpfehle ich mich in meinen bereits einige Jahre her ge¬
übten Epeditivns - Geschäften ergebenst. Mein Local zur
Bergung der Güter , im Fall solche Durch unabwendbare
Hindernisse nicht sogleich können weiter befördert werden,
(wiewol eine schleunige Expedition siäts meine Hauptvor-
so rge ist) ist trocken undguremLerichtet, so daß selbige be-
quem gelagert werden kSwnenH Aedrigens versichere ich
meinen Freunden, welche mich in besagtem Fache mit Auf¬
träge»zu beehren belieben, eine siäts eivile prompte u.
reelle Bedienung.

Emden den 14 Octob. 1813.
Caspar Hinrich Ringius«

4 Ich bin willens, mein im Sillensiäder Kirchspiel
belegend Landguch, WolfSwarfe genannt, groß 8o Marren
nebst guter Behausung und Backhaus, aus May 1814 an-
zutreten auf einige Jahre zu verheuern. Liebhaber können
sich in Zeit 14 Tagen bei mir einfinden, und accordiren.
Auch ist,zu bemerken, daß 14 Matten smit Winterfrüchte be¬
säet, welche in 54 Matten mit Rapsaamen, s Man Waizeu
mnd Matten Rocken bestehen.

Sillenstäde den 15 Octbr. 1813
HozeJhnken.

Z Am vergangenen Marktstage ist in Hinrich Ahrens -
Wittwe WirthLhaus aus der Schlacht eine Jacke von blau °
rm Luche mit oval runden blanken Knöpfen, vielleicht ans ;
Versehen, in fremde Hände gerarhen- Der Eigenchümer, ^
der ihn nicht gut entbehren kann, killet , ihn sobald alz l
Möglich in Hinr. Ahrens Wittiveii Hause wieder zu schicken.

8 Da verschiedene sich über meinen, von d.Hr. Kaufm.
Lauts gemierheten, bey der vordersten Mühle -liegenden
Acker, eines Weges zum fahren, reiten und gehe» bedienen,
so zeige hiedurch an , dieses zu unterlassen, ansonsten ge,
richtliche Hülfe suchen werde. Ludw. Zohn.

Uy Ich habe noch4 Aecker auf der Gast zu Gärtenfrüchten
zu vermielheu. Liebhaber dazu können sich bey mir einfinden
und accordiren. Fried. Lndw. Claßen Wittwe.

Fa Der in der Mitte des Monarhs July unerwartet und
plötzlich erfolgte Tod meiner von mir innzgst verehrten Mut¬
ter ist die Beranlassnng, daß ich die von derselben ge,
führte Ellen-Crüdinir-Maaren- ». Baumaterialien Hand¬
lung jetzt für meine Rechnung in ihrem ganzen Umfange
sorlsetze. Ich empfehle mich daher dem gütigen Wohl¬
wollen des geehrten Publikums und schmeichele mir mit der
angenehmen Hofnung, das Zutrauen , das man mir
schenken möchr«, durch die strengste Reellität stets vollkom¬
men zu rechtfertigen.

Hovksiel Leu ichen Oktober 18' Z-
Z. C. von Buttel.

11 Joh .Wilms zu Kleverns ist,'m Juli ein schwarzbuntes
Kuhkatt) zugelaufen, und kann gegen Erstattung der Kosten
von dem Eigenlhümer wieder abgefordert werden.

,2 Der Müller Reiner Tergau bey Neugarmssiel, ver¬
langet auf Ostern oder May einen Unterknecht auf seiner
Mühte. Der Lusthabcude melde sich baldigst bey ihm.



IZ Tabelle deralren Maße und Gewichteln
, dem Departements der Ost Êms , verglichen mit

^ den metrischen Maßen und Gewichten. — dlp.
/ probirt von Sr . ExceUenz dem Herrn Minister

des Innern , den 29sten May 18 rZ , istbey .mir
/ für 6  Gror zu haben. Jever.

^ Borgeest , Buchdrucker.

Nachfnge»
1 Der Gastwirth Hicke Tiarks Hicken will am achte»

November in seiner Behausung ju Jever dreyßig Stück
fette Kühe auf i8 Woche» Zahlungszeit durch Unterzeichrneten verkaufen lassen. ^

Lummen , Greffier.
2 Herr Zllgenohl Lntreposeur Part , äs 1'abscs will

am 30 Oetover in seiner Wohnung in der St . Annenstraße
zu Zever verschiedene Kisten und Tonnen rc. durch Unter¬zeichneten verganten lassen.

Lümmen, Greffier.

^ FL F" / ^
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